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Frohe Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2022! 
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Bü rge r me i s te r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen und 
Sattledter, 
 
in meinem Vorwort zur GemIn vom 
Dezember 2020 hatte ich 
geschrieben: 
 
„Mit dem Mix aus Impfangebot und 
weiteren Vorsichts- und Hygiene-
maßnahmen könnte im kommenden 
Jahr doch die Rückkehr zur ersehnten 
gesellschaftlichen Normalität ge-
lingen.“ 
 
Diese Hoffnung ging leider nicht in 
Erfüllung. Ein Jahr später leben wir 
nach wie vor in einem Lockdown mit 
gesellschaftlichen Einschränkungen. 
Mit blindem Glauben an abstruse 
Verschwörungstheorien, mit Egois-
mus statt gemeinsamer Verantwor-
tung, mit einer missbräuchlichen, 
verantwortungslosen politischen Ein-
vernahme der Pandemie gepaart mit 
bewusst gestreuten Lügen aus rein 
parteipolitischem Machtkalkül, mit 
Medien, die gezielt Falsch-
informationen verbreiten, um 
Reichweite und Aufmerksamkeit zu 
erzielen, werden wir die Sache nicht 
in den Griff bekommen. 
Anlass zur Sorge gibt auch, mit 
welcher Aggressivität mancherorts 
Standpunkte vertreten werden und 
pandemiebedingte Bruchlinien 

mittlerweile viele Lebensbereiche 
betreffen. Dass mittlerweile auch 
Krankenhäuser und deren medizi-
nisches Personal, das für uns 
Höchstleistungen vollbringt, ge-
schützt werden müssen, macht mich 
fassungslos. 
 
Ich hoffe sehr, dass im kommenden 
Jahr diese spürbaren gesellschaft-
lichen Gräben wieder eingeebnet 
werden können.  
Vernunft, Hausverstand, Verantwor-
tungsbewusstsein für unsere Gesell-
schaft als Ganzes und mehr 
Vertrauen in eine faktenbasierende 
Wissenschaft könnten uns dabei 
helfen. 
Im Mittelteil dieser GemIn ist der 
Veranstaltungskalender für 2022 
eingeheftet. 
Hoffentlich können die von unseren 
engagierten Vereinen und Organi-
sationen geplanten Aktivitäten 
stattfinden und dabei auch das 
Gemeinsame in unserer Orts-
gemeinschaft wieder stärken. 
 
Aus Sicht der Gemeindepolitik fällt 
der Rückblick auf 2021 durchaus 
positiv aus. Trotz der krisenhaften 
Zeit konnten wir mit einer ausge-
zeichneten politischen Zusammen-
arbeit auf kommunaler Ebene unsere 
Gemeinde weiterentwickeln. 

Dies zeigen bedeutende Investitionen 
in die Basisinfrastruktur unserer 
Gemeinde wie Wasserversorgung, 
Kanalisation, Straßen, Breitband, 
Feuerwehrwesen oder die Ent-
wicklung von neuem Bauland. 
Die Neugestaltung des Innenhofes bei 
der Mittelschule wertet das Schul-
umfeld auf. Mit zwei neuen Beach-
volleyballplätzen wurde die 
Freizeitinfrastruktur attraktiviert. 
Die Planungen für einen ergänzenden 
Motorikpark sind schon sehr weit 
gediehen. 
 
Nicht zu vergessen unser großes 
Schlüsselprojekt, die Neugestaltung 
des Ortszentrums. Wir liegen mit den 
Arbeiten im Zeitplan. Der Bezug der 
neuen Gebäude ist für Spätherbst 
2022 vorgesehen. Ich bin mit dem 
Baumanagement durch die LAWOG 
sehr zufrieden. Die wöchentlichen 
Baubesprechungen vermitteln mir 
eine professionelle Koordination der 
auszuführenden Gewerke.  
Dieses Großprojekt wird uns über 
2022 hinaus mit der Errichtung der 
Außenanlagen, der Tiefgarage und 
der Parkanlage noch länger 
beschäftigen. 
 
 
 

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Fortsetzung von Seite 2 

Dank unserer guten Finanzausstattung 
können wir neben dem großen 
Zentrumsprojekt weitere Projekte für 
die kommenden Jahre planen. 
Über die sonstigen Zukunftsprojekte 
werde ich nach finaler Beratung und 
Beschlussfassung in den politischen 
Gremien in der nächsten GemIn 
berichten.  
 
Zur notwendigen Basisinfrastruktur 
einer Gemeinde gehört auch eine 
funktionierende Poststelle. Leider war 
in den letzten Wochen der Betrieb der 
Postpartnerstelle in der BP-Tankstelle 
an der Hauptstraße mangelhaft bzw. 
zuletzt ganz geschlossen. 

Die Gemeinde hat mit den 
Verantwortlichen (Post & Fa. 
Doppler) viele Gespräche geführt, um 
diesen unhaltbaren Zustand zu 
beseitigen.  
Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses dieser GemIn haben uns die 
beiden Vertragspartner verbindlich 
zugesagt, dass am 13.12.2021 die 
Postpartnerstelle mit neuem und 
frisch geschultem Personal wieder 
ihren Betrieb aufnehmen wird. 
Ich hoffe, dass dies funktioniert. 
Andernfalls müssen diesbezüglich 
gemeinsam mit der Post Alternativen 
ausgelotet werden. 
 

Abschließend möchte ich wiederum 
den bevorstehenden Jahreswechsel 
zum Anlass nehmen, mich bei allen 
Gemeinderäten, bei den Gemeinde-
bediensteten in Verwaltung, Bauhof 
und Schuldienst, bei den Verant-
wortlichen unserer Schulen und der 
Pfarre, bei den Institutionen für 
Ordnung und Sicherheit wie 
Feuerwehr, Rotes Kreuz und Polizei 
für die gute Zusammenarbeit in 
diesem wieder sehr herausfordernden 
Jahr der Pandemie zu bedanken. 

Ich wünsche allen Sattledterinnen und Sattledtern 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und für 2022 alles Gute, Glück und Erfolg 

sowie vor allem Gesundheit! 

 

 

 

 

Ihr Bürgermeister 
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Ausschuss für Sozialwesen 
Aktuelles vom Obmann GV August Friedl 

Die Aufgaben des Sozialausschusses wurden für die Legislaturperiode 2021 – 2027  
neu festgelegt und umfassen folgende Themen: 

 Soziales: Menschen in schwierigen Lebenslagen unterstützen 
 Senioren: Lebensqualität im Alter ermöglichen und stärken 
 Integration: Zusammenleben unterschiedlicher Menschen mit unterschiedlichem  

Hintergrund ermöglichen 
 Sanitätswesen: alle Gesundheitsbereiche, Rotes Kreuz und auch der Friedhof 
 Gesunde Gemeinde: Gesundheitsthemen ansprechen und fördern 
 Ferienpass: Freizeitaktionen für unsere Schüler 

Die aktuellen Mitglieder des Sozialausschusses, vlnr: EM Baumgartner Leopold Franz, Felbermair Kerstin, EM Stöger 
Manfred, Mag. Hörtenhuemer Florian, Friedl August, EM Bruckner-Holzer Cornelia, Lindinger Gerald, Mayr Sabrina 
BEd, Amer Reinhard, Kaiblinger Walburga, EM Roitner Herbert, EM Csizmadi Rudolf 
nicht abgebildet: EM Buchner Johann und EM Mag. Haim Benjamin;   EM=Ersatzmitglied 

Aktuell wurde das Sozialprojekt „Zusammenleben in Sattledt“ in Zusammenarbeit mit dem Ausschuss Generationen und 
Kultur sowie einer professionellen Prozessbegleitung gestartet.  
 

Auch das Sozialprojekt „Essen auf Rädern“ ist in Arbeit und wird weiterverfolgt. 
 

Der traditionelle Seniorentag konnte auch heuer wieder aufgrund der Pandemie nicht stattfinden. Stattdessen erhielten 
alle über 65jährigen GemeindebürgerInnen einen Gutschein im Wert von 15,- Euro für die Sattledter Gastronomie zuge-
sandt. Auch die Ortsgruppen der Sattledter Seniorenvereine erhielten eine finanzielle Unterstützung für Weihnachtsakti-
onen anstelle der Weihnachtsfeiern. 
 

Frohe Weihnachten und Gesundheit im neuen Jahr 2022  
wünschen der Ausschussobmann und sein Team 
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Im Namen des gesamten Wirtschaftsausschusses wünsche ich Ihnen  

ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr 2022. 

Vor allem, dass Sie und Ihre Liebsten gesund bleiben oder werden. 

Wirtschaftsausschuss 
Aktuelles vom Obmann GV DI Johann Stinglmayr 

Neue Mitglieder und neue 
Aufgaben für den Wirtschafts-
ausschuss 
 
Nach der Konstituierung des neuen 
Gemeinderates wurde auch die 
Arbeitsverteilung sowie die 
personelle Besetzung der Fach-
ausschüsse vorgenommen. Dabei kam 
es im Wirtschaftsausschuss nicht nur 
zu mehreren Neubesetzungen durch 
die politischen Parteien, sondern auch 
zu einem weiteren Arbeitsschwer-
punkt. Neben den Bereichen 
Wirtschaft, Landwirtschaft und 
Tourismus fallen nun auch die 
Agenden der Abfallwirtschaft in das 
Aufgabengebiet dieses Ausschusses. 
Hier wird man vor allem die intensive 
Zusammenarbeit mit dem Bezirks-
abfallverband Wels-Land und dem 
hiesigen Altstoffsammelzentrum in 

gewohnter Form weiterführen.  
 
In den letzten zwei Jahren stand der 
Ausbau des Glasfasers für ein 
schnelles Internet im Vordergrund der 
Ausschussarbeit und dieses Thema 
wird uns auch noch in den nächsten 
Jahren bis zur Realisierung eines 
Vollausbaus begleiten. Ich möchte 
mich bei dieser Gelegenheit bei allen 
Damen und Herrn des Wirtschafts-
ausschusses der abgelaufenen Periode 
bedanken. Diese 6 Jahre waren 
fordernd und arbeitsreich und stets 
von einer herausragenden Zusammen-
arbeit aller Ausschussmitglieder 
geprägt.  
 
Die einzelnen Projekte, die wir uns in 
der neuen Periode vornehmen, 
werden in den nächsten Wirtschafts-
ausschusssitzungen erarbeitet werden. 

Einen großen Schwerpunkt in den 
kommenden zwei Jahren wird die 
Überarbeitung des Verkehrsleit-
systems im Gemeindegebiet ein-
nehmen. Es soll vor allem Orts-
fremden eine deutlich bessere 
Orientierung bringen. Somit sollen 
Falsch- und Suchfahrten, die aktuell 
in Sattledt häufig vorkommen, 
vermieden werden. Gerade für unsere 
Unternehmen ist dies ein wichtiger 
Faktor. Ein nicht zu unterschätzender 
Punkt dabei ist, eine Lösung zu 
finden, die nicht wieder zu einem 
neuen “Schilderwald“ führt.  
 
Als Obmann des Wirtschaftsaus-
schusses freue ich mich bereits auf 
die neuen Herausforderungen und auf 
eine gute Zusammenarbeit im neuen 
Team. 

Besetzung Wirtschaftsausschuss von links: Mag. Christian Ettl, Franz Bauer, DI Johann Stinglmayr, 
Daniela Pauzenberger, Karin Krempl-Hummer, Kevin Gruber, Kurt Pernerstorfer 
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Wirtschaftsausschuss 
… Fortsetzung 

Tierzuchtförderung 2021 

Die Beantragung der Förderung kann im Zeitraum 3. bis 31. Jänner 2022 erfolgen. 

a)  Schweinehaltung 
 Eine Ankaufsförderung für 

gekörte Eber der Klassen I und 
II in der Höhe von 58 Euro 
wird für einen angekauften, 
gekörten Eber bei Vorlage der 
Ankaufspapiere im Original 
(Körschein) durch die 
Gemeinde gewährt.  

 

 Die künstliche Besamung wird 
mit 1,40 Euro gefördert. Eine 
Samenrechnung (nur für den 
eigenen Betrieb) oder die 
Rechnung vom Besamer ist 
beim Gemeindeamt vorzu-
legen. 

 
 
 

Neu wegen Datenschutzgrund-
verordnung: 
Der Schweinezuchtverband darf 
uns die Anzahl bezogener Samen-
portionen nur mehr mittels einer 
Dateneinsichtsermächtigung be-
kannt geben. Diese notwendige 
Ermächtigung kann bei Bean-
tragung der Förderung am 
Gemeindeamt unterzeichnet 
werden. 

b)  Rinderhaltung 
Jede erste Besamung wird mit 9 
Euro bei Vorlage der Deckungs-
unterlagen, des Besamungs-
scheines und der Hauskarte durch 
die Gemeinde gefördert.  
 

c)  Schaf– und Ziegenhaltung 
Eine Ankaufsförderung für gekörte 
Böcke der Klassen I und II in der 
Höhe von 15 Euro wird bei 
Vorlage der Ankaufspapiere im 
Original (Körschein) von der 
Gemeinde gewährt.  

ACHTUNG-OBERGRENZE: 
Die Tierzuchtförderung landwirt-
schaftlicher Betriebe darf aus 
rechtlichen Gründen maximal  
365 Euro betragen. 

Übergabe des neuen Multifunktionsfahrzeuges 

Am 17. November 2021 wurde an den Bauhof der Marktgemeinde Sattledt das neue Multifunktionsfahrzeug übergeben.  
Fo

to
: G

em
ei

nd
e 



GemIN 11/2021 vom 09.12.2021  7 

 

Die Marktgemeinde beabsichtigt das 
öffentliche Gut lt. aufgelegtem Lage-
plan neu zu trassieren.  
 
Aus diesem Grund wird gemäß § 11 
Abs. 6 OÖ Straßengesetz 1991 darauf 
hingewiesen, dass die Planungsunter-
lagen - Planverfasser ILF Consulting 
Engineers Austria GmbH, Harrach-
straße 26, 4020 Linz, Stand vom 
30.07.2021, GZ/AZ: 11392 sowie der 
Umweltbericht und die Stellung-
nahme der Umweltanwaltschaft in der 
Zeit vom 25.11.2021 bis 
einschließlich 10.01.2022 zur  
öffentlichen Einsichtnahme beim 
Marktgemeindeamt Sattledt, während 
der Amtsstunden aufliegen.  

Während der Planauflage kann 
jedermann gemäß § 11 Abs. 7 des OÖ 
Straßengesetzes 1991, LGBl. Nr. 
84/1991 idgF, der berechtigte 
Interessen glaubhaft macht, 
schriftliche Einwendungen und 
Anregungen beim Gemeindeamt 
einbringen. 

Kundmachung 
Neutrassierung Froniusstraße (Umbauphase 1), Harthauserstraße und des Güterwegs Unterhart 
Umlegung öffentliches Gut, Widmung einer neuen Straße für den Gemeingebrauch 
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Geflügelpest 

In Europa breitet sich seit Mitte 
Oktober die Geflügelpest immer mehr 
aus. Am 25.11. hat die AGES den 
ersten Fall in Österreich bestätigt: In 
einer kleinen Hühnerhaltung in 
Fischamend wurde Geflügelpest 
diagnostiziert. In Oberösterreich trat 
die Geflügelpest zuletzt im Frühjahr 
2021 auf, ebenfalls in einem 
Kleinbetrieb. 
 
Geflügelpest ist eine Erkrankung der 
Vögel, die durch Influenza A Viren 
der Subtypen H5 und H7 verursacht 
wird. Der Subtyp H5N1, den die 
AGES nun nachgewiesen hat, ist für 
Vögel stark krankmachend und führt 
zu vielen Todesfällen, besonders in 
Hausgeflügelbeständen. Infektionen 
mit H5N1 sind in Europa beim 
Menschen bis jetzt nicht nachge-
wiesen worden. 
Die Ausbreitung der Geflügelpest in 
Europa ist heuer besonders stark. Das 
Bundesministerium für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsu-
mentenschutz hat im Einvernehmen 
mit dem Landwirtschaftsministerium, 
den Bundesländern und unter 
Berücksichtigung der wissenschaft-
lichen Expertise der AGES ein 
Risikogebiet festgelegt, in welchem 
Schutzmaßnahmen einzuhalten sind. 
 
Pflichten der TierhalterInnen in 
Gebieten mit erhöhtem Geflügelpest-
Risiko: 
 
 Die Tränkung darf nicht mit 

Oberflächenwasser erfolgen, zu 

dem Wildvögel Zugang haben. 
 
 Grundsätzlich ist Geflügel im Stall 

zu halten oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zu-
mindest oben abgedeckt sind, um 
einen Eintrag von Geflügelpest 
bestmöglich zu verhindern. 

 
 Für Betriebe unter 350 Stück 

Geflügel gelten Ausnahmen—
unter der Voraussetzung, dass eine 
getrennte Haltung von Enten und 
Gänsen zu anderem Geflügel 
erfolgt—für Ausläufe, wenn das 
sich darin befindende Geflügel 
durch Netze, Dächer oder 
horizontal angebrachte Gewebe 
vor dem Kontakt mit Wildvögeln 
geschützt wird oder zumindest 
Fütterung und Tränke im Stall-
innenbereich erfolgen. Derartige 
Ausläufe sind gegen Oberflächen-
gewässer, an denen sich wild 
lebende Wasservögel aufhalten 
können, ausbruchsicher abzu-
zäunen. 

 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen 
einer Infektion mit dem Erreger der 
Geflügelpest ist bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen.  
 

Im Risikogebiet sind außerdem der 
Abfall der Futter– und Wasser-
aufnahme (von mehr als 20%), der 
Abfall der Eierproduktion (um mehr 
als 5%) oder eine erhöhte Sterb-
lichkeitsrate (höher als 3% in einer 
Woche) zu melden. 
 
GeflügelhalterInnen sollten besonders 
auf die Einhaltung von Biosicher-
heitsmaßnahmen achten, wie 
beispielsweise die Fütterung in über-
dachten Bereichen. Direkte und 
indirekte Kontakte zwischen Geflügel 
und Wildvögeln sollten unbedingt 
verhindert werden.  
 
Bei unklaren Gesundheitsproblemen 
in Geflügelbetrieben sollte unbedingt 
eine tierärztliche Untersuchung er-
folgen. Die verpflichtende Meldung 
von tot aufgefundenen wildlebenden 
Wasservögel und Greifvögeln bei der 
lokal zuständigen Veterinärbehörde 
ist ebenfalls für die Früherkennung 
wichtig. 

Risikogebiete im Bezirk 
Wels-Land: 
Bad Wimsbach-Neyd-
harting 
Eberstalzell 
Edt bei Lambach 
Fischlham 

Gunskirchen 
Lambach 
Marchtrenk 
Neukirchen bei Lambach 
Sattledt 
Schleißheim 
Sipbachzell 

Stadl-Paura 
Steinerkirchen/Traun 
Steinhaus 
Thalheim bei Wels 
Weißkirchen/Traun 

Dienstzeitenregelung: 
 

Das Marktgemeindeamt ist am 24. Dezember 2021 geschlossen  

und am 31. Dezember 2021 von 8 bis 12 Uhr geöffnet. 
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Kürzlich wurde dem Kommandanten 
der Polizeiinspektion Kremsmünster, 
Kontrollinspektor Karl Haider, von 
Bundespräsident Dr. Van der Bellen, 
das „Goldene Verdienstzeichen der 
Republik Österreich“ verliehen.  
Das Ehrenzeichen wurde dem 
Beamten vom Leiter der Personal-
abteilung der Landespolizeidirektion 
OÖ, HR Mag. Günter Tischlinger und 
vom Bezirkspolizeikommandanten 
Oberstleutnant Franz Seebacher, im 
Rahmen einer Auszeichnungsfeier am 
Bezirkspolizeikommando überreicht.  
 
In seiner Laudatio bedankte sich der 
Bezirkspolizeikommandant bei 
KontrInsp Haider für über 40 Jahre 
Einsatz im Dienste der Polizei und für 
die vorbildliche und erfolgreiche 
Leitung der Polizeiinspektion Krems-
münster (bis Ende Oktober 2021)! 
 
Sowohl in seiner Funktion als 
Postenkommandant als auch als lang-

jähriges Mitglied der Einsatzeinheit 
OÖ hat sich der Beamte große 
Verdienste um die Sicherheit der 
Bevölkerung erworben. 

Wir gratulieren recht herzlich und 
wünschen für den Ruhestand alles 
Gute! 

Goldenes Verdienstzeichen der Republik Österreich 

vlnr: Hofrat Mag. Günter Tischlinger, KontrInsp Karl Haider, Oberstleut-
nant Franz Seebacher;                                                      Foto: BPK Kirchdorf 

Ergebnis der Blutspende-
Aktion 
 
Bei der letzten Blutspende-Aktion am 
25.11.2021 nahmen 92 Personen teil.  
 
Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz OÖ dankt Ihnen herzlich für 
Ihre Unterstützung! 

Verteilung der Gelben 
Säcke  
 
Die jährliche Zustellung einer Rolle 
der „Gelben Säcke“ je Haushalt findet 
heuer wieder im Dezember 2021 statt. 
 
Falls Sie keine Rolle erhalten haben 
(ausgenommen Wohnanlagen, die mit 

Gelben Tonnen ausgestattet sind), 
können Sie dies von 3. bis 14. Jänner 
2022 unter der Tel. Nr. 07244/8855-
14 melden.  

Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe der 

GEMEINDEZEITUNG:  

Montag, 7. Februar 2022 

Feuerwerk:  Das gilt es zu beachten! 

Kurz vor dem Jahreswechsel wollen wir auf die geltende Rechtslage im Zusammenhang mit dem Abschießen von 
Feuerwerken hinweisen. 
 
 Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen im Ortsgebiet ist generell verboten! 
 Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse F2 außerhalb des Ortsgebietes braucht nicht 

angemeldet oder beantragt werden. Die allgemeinen Voraussetzungen (Alter, Verlässlichkeit) müssen gegeben 
sein und die besonderen Verbote (Nähe zu bestimmten Orten, Menschenansammlungen, Sportveranstaltungen 
etc.) sind zu beachten. 
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 

Die Sozialberatungsstelle ist eine 
wichtige Drehscheibe für Dienst-
leistungen aus den Bereichen 
Gesundheit und Soziales. 
 
Ab Anfang Dezember 2021 erfolgt 
die Beratung wieder im Sozial-
zentrum Sonnleiten, Eberstalzell. 
 
Ich berate, informiere und unterstütze 
Sie gerne in folgenden Bereichen: 
 Beratung zur Wohnsituation 
 Finanzielle Unterstützungsmög-

lichkeiten (Beihilfen, Zuschüsse, 
Befreiungen) 

 Familienhilfe,… 
 Unterstützung bei Anträgen (zB 

Pflegegeld, Pension) 
 Unterstützung für pflegende 

Angehörige (Entlastungsmöglich-
keiten) 

 Mobile Dienste 
 Heim– und Haushaltsservice 

 Mahlzeitendienste 
 Teilstationäre Betreuung 
 Beratung und Vermittlung bei 

Gedächtnisschwäche 
 Mobile Hospiz– und Palliative-

care 
 Alten– und Pflegeheime, Ver-

mittlung von Kurzzeitpflege 
 
Nähere Informationen in der 
Sozialberatungsstelle Eberstalzell: 
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr 
Freitag  8.00 – 11.00 Uhr 
 
Sprechtage:  
jeden 1. Donnerstag im Monat 
Sattledt:  08.00 – 10.00 Uhr 
Bad Wimsbach:  10.30 – 12.30 Uhr 
 
Bitte um Terminvereinbarung 
unter Tel. 0664/1981100 oder  
sbs-eberstalzell.post@shvwl.at . 

Tanja Scheureder 
Beraterin für Soziales 

Eltern-Mutterberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 
 
In der EMB Lambach werden die Besucher ersucht die aktuell gültigen Coronavorgaben einzu-
halten. Diese können Sie telefonisch erfragen. Von den Erwachsenen ist eine FFP2-Maske zu 
tragen. 
 

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und  
Psychologin 
DI  11.1.2022; 8.2.2022; 8.3.2022; 12.4.2022; 10.5.2022; 14.6.2022 - jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 
 
OFFENE TREFFPUNKTE: 
 Babytreff: jeden Montag 9-10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 bis 11 Uhr 
 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9-11 Uhr 
 
EINZELBERATUNGEN: 
 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

Ein Besuch ist derzeit nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich:  
Tel. 07243/51143 oder iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 

 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Kindergarten und Krabbelstube 

Einschreibung für Kindergarten 
und Krabbelstube 
 
Liebe Eltern! 
 
Am 14. und 15. Februar 2022 findet 
die Einschreibung für das nächste 
Kindergarten– und Krabbelstubenjahr 
statt. 
Wenn Sie wünschen, dass Ihr Kind 
im Arbeitsjahr 2022/23 bei uns im 
Kindergarten oder in der Krabbel-
stube aufgenommen wird, verein-
baren Sie bitte telefonisch einen 
Termin zur Einschreibung. 
 
Sie erreichen uns Montag bis Freitag 
von 8 bis 12 Uhr und montags von 14 
bis 16 Uhr unter der Tel.Nr. 
07244/8903. 
 

Anmeldeschluss zur Terminverein-
barung ist Freitag, der 28. Jänner 
2022. 
 

Gerne können Sie sich einen 
Eindruck über unser Haus auf 
unserer Homepage verschaffen.  

 

www.kindergartensattledt.at 
 
Der Besuch des Kindergartens ist ab 
dem vollendeten 3. Lebensjahr 
möglich.  
In der Krabbelstube werden Kinder 
im Alter von eineinhalb bis drei 
Jahren betreut. Bevorzugt werden die 
Kinder in die Krabbelstube 
aufgenommen, deren Erziehungs-
berechtigte berufstätig sind bzw. sich 
in Ausbildung befinden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu 
begrüßen! 
 

Susanne Mistlberger &  
das Team von Kindergarten  

und Krabbelstube 
 

Caritas Mobile Familiendienste 

Unterwegs zum Menschen: Seit 70 
Jahren unterstützen die Mobilen 
Familiendienste der Caritas Familien 
in ganz Oberösterreich zu Hause bei 
der Kinderbetreuung, der Säuglings-
pflege, der Pflege erkrankter Kinder 
und bei der Haushaltsführung. 
 
Wenn eine wichtige Bezugsperson 
vorübergehend ausfällt, muss vor 
allem für Kinder rasch Betreuung 
bereitstehen. Ist die Mutter krank oder 
überlastet? Braucht sie Unterstützung 
während der Schwangerschaft oder 
nach der Entbindung? Oder hat eine 
Alleinerzieherin keinen Anspruch auf 
Pflegeurlaub für ihr krankes Kind?  
 
Dann sind qualifizierte Familien-
helferInnen der Caritas zur Stelle. Die 
FamilienhelferInnen verfügen über 
eine qualifizierte Ausbildung, um 
Kinderbetreuung und Haushalts-
führung übernehmen zu können.  
 

In besonderen, sehr 
belastenden Situationen, 
in denen Sie über einen 
längeren Zeitraum (ab 
12 Wochen) für Ihre 
Familie Unterstützung 
brauchen, kann Lang-
zeithilfe in Anspruch 
genommen werden.  
 
Die Dienstleistung der 
Mobilen Familien-
dienste wird somit als 
Kurzzeit- oder Lang-
zeithilfe für Familien 
mit Kindern bis zum 15. 
Lebensjahr angeboten. 
 
Für nähere Informa-
tionen wenden Sie sich 
bitte an Frau Martina 
Kopf von der Caritas, 
Tel. 07582/64570 (Mo-
Fr 8-12 Uhr). 
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Volksschule 

„Am Kranz brennt a Kerzal, in des 
Liacht schau i gern…“ 
 
Ins Kerzenlicht schauen, ein bisschen 
pusten und die Flammen beim Tanzen 
beobachten. 
Kinder leben in der Gegenwart. 
Gerade in dieser so außer-
gewöhnlichen Zeit schaffen sie es 
wunderbar, auch uns Lehrkräfte 
immer wieder ins HIER und JETZT 
zu holen. Ihr Lächeln ist ansteckend 
und das ist gut so. Grund genug auf 

diesem Weg unseren Kindern zu 
danken und ihnen zu sagen: 
„SCHÖN, DASS ES EUCH GIBT!“ 
Lassen wir uns vom Kinderlachen, 
von der Vorfreude auf Weihnachten 
und von ihren spontanen lustigen 
Ideen bezaubern, um in die Magie der 
Adventzeit mit eintauchen zu können. 
Ein herzliches Dankeschön auch an 
alle Eltern, Geschwisterkinder, 
Großeltern, den Elternverein, die 
Pfarre und die Gemeinde Sattledt, die 
uns so tatkräftig unterstützen.  

 
 
 
 

 

Frohes Fest  

und alles Gute für 2022  

wünscht das  

VS Sattledt Lehrerteam 
 

Bilder: VS 



  14  GemIN 11/2021 vom 09.12.2021 

 

Mittelschule Sattledt 

Mit den 4. Klassen im BIZ 

Die 4. Klassen fuhren mit ihren BO-
Lehrerinnen Frau Federschmid und Frau 
Bauer an drei verschiedenen Tagen im 
Oktober ins Berufsinformationszentrum 
(BIZ), das im AMS in Wels beheimatet ist. Neben einer 
ausführlichen Präsentation über die Arbeit des AMS und des BIZ 
gab es auch verschiedene Workshops mit eigens ausgebildeten 
TrainerInnen.  
Die eigenen Stärken und Interessen, sowie teambildende Spiele 
standen im Mittelpunkt. Außerdem wurde das österreichische 
Bildungssystem mit der Vielzahl an Ausbildungswegen und den 
verschiedenen Schultypen erklärt.  
Zum Abschluss durfte jeder Schüler/jede Schülerin über seine/

ihre weitere Ausbildung nach der Mittelschule Sattledt recherchieren. Mit kleinen Präsentationen der jeweiligen Schulen 
oder Lehren wurde der spannende Ausflug ins BIZ beendet. 
 
„Christkindl aus der Schuhschachtel“ 

Alle Jahre wieder unterstützen wir sehr gerne diese Solidaritätsaktion 
der „OÖ LANDLERHILFE“. Der Einladung, einen Schuhkarton mit 
Spielzeug, Schulsachen und Hygieneartikel zu füllen, sind viele 
Schülerinnen und Schüler gefolgt. Schön, dass wir auf diesem Weg 
armen Kindern in Rumänien und in der Ukraine ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern können. 
DANKE an alle, die sich so fleißig daran beteiligt haben! 
 

iPad-Ausgabe in den 1. und 2. Klassen 

hat bereits begonnen 

Dank vieler zusätzlicher Vorbereitungsstunden von Herrn Kerschhuber konnten wir an der 
MS Sattledt in der zweiten Novemberwoche mit der Ausgabe der iPads an die SchülerInnen 
beginnen. Die Ausgabe erfolgt klassenweise und um die notwendigsten Grundeinstellungen 
der Geräte gemeinsam mit den Kindern vornehmen zu können, bedarf es ca. 2 – 4 
Unterrichtseinheiten. Grundsätzlich war ein straffer Zeitplan so gesteckt, dass binnen 2 ½ 
Wochen alle Geräte an die SchülerInnen übergeben werden können, doch leider hat auch uns 
die Pandemie einen Strich durch diese Planung gemacht.  
Einige der SchülerInnen, die bereits ihr iPads erhalten haben, arbeiten auch mit Begeisterung 
und einer kindlichen Leichtigkeit mit den Geräten. Links sieht man einen kleinen Auszug aus 
weihnachtlichen Bildern, die so entstanden sind. 

 
Weihnachtsstimmung im Schulhof 

Ein großes DANKE an die Gemeinde und dem 
Bürgermeister für den wunderschönen 
Weihnachtsbaum in unserem Schulhof!!!  
Die Beleuchtung ist schon angebracht und mit 
vollem Eifer wird von den SchülerInnen bereits 
am Weihnachtsschmuck gearbeitet. 
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 Fette …   

… liefern Energie 

… wärmen und schützen z.B. innere Organe 

… sichern die Aufnahme von fettlöslichen Vitaminen 

… versorgen mit den lebensnotwendigen Fettsäuren 

… sind Bausteine von Körperzellen und Hormonen 

Gesunde Seite  

des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sattledt 

Fett liefert mehr als doppelt so viel Energie (Kalorien) wie 

Kohlenhydrate oder Proteine. Deshalb sollten fettreiche 

Lebensmittel bewusst konsumiert werden. Ein Übermaß 

und eine ungünstige Fett-Zusammensetzung können zu 

Stoffwechsel- und Herz-Kreislauf-Erkrankungen führen. 

Auf Fett zu verzichten, ist aber keineswegs empfehlens-

wert. 

Für die Auswahl gilt: Qualität vor Quantität! 

Nicht nur die Fettmenge, vielmehr die Fettqualität ist für 

unsere Gesundheit entscheidend. Pflanzliche Öle sowie 

Nüsse/Samen und Fisch sollten bevorzugt  

Verwendung finden, denn sie enthalten mehr einfach und 

mehrfach ungesättigte Fettsäuren als tierische Fette. Spe-

ziell die enthaltenen Omega-3-Fettsäuren wirken positiv 

auf die Gehirnentwicklung, das Nerven- und Immunsystem 

sowie auf Herz und Kreislauf. 

Fit mit dem richtigen Fett 

4 Bausteine für eine optimale Fettauswahl 

Das Beste in Topf und Pfanne 

Hochwertige pflanzliche Öle wie Raps-, Oliven-, 

Sonnenblumen- oder Maiskeimöl eignen sich als 

tägliches Kochfett optimal zum Erhitzen. 

Für Salate und die kalte Küche 

Kaltgepresste, heimische Öle mit reichlich Omega-3-Fettsäuren wie 

Walnuss-, Hanf-, Kürbiskern- oder Lein(dotter)öl. 

Täglich Nüsse, Samen und Kerne 

z.B. Sonnenblumen- oder Kürbiskerne, Hasel- oder Walnüsse, Sesam, 

Leinsamen z.B. geschrotet im Müsli, geröstet über Salat oder  

Cremesuppe, als Nachspeise in Form von Studentenfutter oder als  

schmackhafter Nussgugelhupf. 

Fisch auf den Tisch 

Fettreiche Seefische sowie heimische Forelle, 

Saibling oder Alpenlachs ergänzen 1 – 2 mal 

pro Woche den Speiseplan perfekt. 

Wählerisch sein – die Menge macht’s 

Die Zutatenlisten und Nährwertangaben auf Verpackungen geben Auskunft über Fettmenge und –qualität im  

Produkt. Ein Blick lohnt sich.  

 Fette aus Übersee, wie Palm-, Shea-, Kakao- oder Kokosfett, aus Gründen der Nachhaltigkeit und für Ihre  

Gesundheit sparsam verwenden. Halten Sie Ausschau nach Produkten mit hochwertigen Ölen. 

 Verarbeitete Produkte werden oft mit gehärteten Fetten hergestellt. Auf Verpackungen weisen die Vermerke „enthält 

gehärtete Fette“ oder „pflanzliches Fett, z.T. gehärtet“ auf Transfettsäuren hin. Diese stellen ein  

erwiesenes Risiko für Herz-Kreislauferkrankungen dar und sollten selten konsumiert werden. 

 Schlagobers, Mascarpone, Chips und viele Wurstsorten enthalten mehr als ein Drittel Fett. Für die Gesundheit gilt: Selten, 

dafür mit Genuss verspeisen. 

Orientierungshilfe für die richtige Fettmenge: 

 1-2 EL Streichfett pro Tag z.B. Butter 

 2-3 EL Pflanzenöl pro Tag z.B. Raps- oder Olivenöl 

 1 kleine Handvoll Nüsse/Samen/Kerne (~ 20-30 g) 

1 EL Öl oder Streichfett entspricht ungefähr 10 g.  

Versteckte Fette in Wurst und Fleisch, fettreichen 

Milchprodukten (z.B. Schlagobers, Mascarpone), 

Süßigkeiten, Snacks und Knabbereien sparsam, dafür mit 

Genuss verspeisen. 
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Gelb ist die Farbe der Kunststoff-Verpackungssammlung 

Die meisten Haushalte im Bezirk 
Wels-Land bekommen jedes Jahr eine 
Rolle Gelbe Säcke zur Sammlung von 
PET-Flaschen, Plastiksackerl und Co. 
Bei größeren Wohnanlagen stehen 
Gelbe Tonnen. 
Diese getrennte Sammlung ist sinn-
voll. Ein Teil des Materials bleibt im 
Kreislauf und ist die Grundlage für 
neue Produkte. Die Einsatzmöglich-
keiten für Recyclingware steigen 
ständig. 
Der Rest wird in speziellen 
Verbrennungsanlagen zur Energie-
erzeugung genutzt. Der hohe Heiz-
wert der Kunststoffe und Verbund-
stoffe kann Erdöl und Erdgas 
ersetzen. 

Das hat nichts mit der Verbrennung 
von Restabfall zu tun, bei der es vor 
allem darum geht, dass große Mengen 
umgesetzt werden und das Material 
vollständig abgebaut werden kann. 
Der Heizwert des Restabfalls reicht 
dazu vollkommen aus und zu-
sätzliches Plastik ist nicht notwendig.  

 
 
 
 
Ein großer Anteil von „gut 
brennenden Stoffen“, wie beispiels-
weise Kunststoffverpackungen im 
Restabfall, wäre sogar kontra-
produktiv, weil dadurch zu hohe 
Temperaturen und lange Verweil-
dauern entstehen. 
 
Noch Fragen? Einfach beim 
Misttelefon unter 07242/54060 
anrufen. 

ASZ Öffnungszeiten während  

Weihnachten und Neujahr: 

Wie in den vergangenen Jahren sind die 

Altstoffsammelzentren im Bezirk Wels-Land am 

24. und 31. Dezember und an allen Feiertagen 

geschlossen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n  

engagierte/n 

Buchhalter/in 

in Teilzeit (25 – 30 Stunden) 
 

Wir betreuen unterschiedliche Branchen, kleine und 

mittelgroße österreichische Unternehmen. 

Ihre Aufgaben: Laufende Buchhaltung (monatlich und 

quartalsweise), E/A Rechner und auch doppelte Buch-

haltung, monatliche und jährliche Abstimmungsarbei-

ten, direkter Kundenkontakt, selbständiges Arbeiten 

Sie bringen mit: kaufmännische Ausbildung, Buchhal-

tungs- und BMD NTCS -Kenntnisse von Vorteil, Lern- 

und Einsatzbereitschaft, Genauigkeit und Teamgeist 

Wir bieten Ihnen: Aus- und Weiterbildung, gutes Be-

triebsklima, Parkplatz, Entlohnung nach KV € 1.911,10 

brutto/Vollzeit 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder  

per E-Mail an: KSK Klaudia Strasser-Kirchweger,  

Viessmannstraße 2, 4641 Steinhaus/Wels 

E-Mail: office@klaudia-strasser.at 
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LEADER Region Wels-Land 
ZukunftsmacherIn: Jetzt bist du gefragt! Was sind deine Ideen für eine  
lebenswerte Region Wels? 

Wir starten bald in ein neues Jahr und 
fragen uns, wie eine wünschenswerte 
Zukunft aussehen kann und was wir 
dazu beitragen können? Genau darum 
geht es auch in der neuen Strategie 
der LEADER-Region für die neue 
EU-Förderperiode. 
Wir freuen uns schon auf die vollen 
Fördertöpfe, um die Region und ihre 
Menschen in der Umsetzung ihrer 
Ideen und Projekte weiterhin voll 
unterstützen zu können. Zuerst aber 
müssen wir eine Strategie erarbeiten, 
um wieder als LEADER-Region 
anerkannt zu werden. Und da 
brauchen wir Dich und Euch alle! 
Gemeinden, Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen haben die 
Chance, die Zukunft der Region Wels 
mitzugestalten, damit im nächsten 
Schritt eigene Umsetzungsprojekte 

gefördert werden können. 
 
Was sind deine Ideen für eine 
lebenswerte Region Wels? 
Wie können wir die Gemeinschaft 
stärken, den Klimaschutz voran-
treiben, ein lebendiges Kulturleben 
schaffen, regionale Wirtschaftskreis-
läufe fördern, Wertschöpfung 
erhöhen und unsere Natur erhalten? 
 
Du, als Zukunftsmacher*in, bist 
herzlich eingeladen deine Ideen und 
Visionen bei den LEADER-Zukunfts-
werkstätten im 1. Quartal 2022 
einzubringen.  
Gemeinsam mit dir wollen wir 
unseren Lebensraum weiterent-
wickeln. Denn wer weiß besser, was 
wir in der Region brauchen, als die 
Menschen, die hier leben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Nimm deshalb auch gleich an 
unserer Online-Umfrage teil:  
 

http://wels.loop3.at/ 
 
 
Wir freuen uns auf deine Teilnahme 
und sind schon jetzt gespannt auf die 
Ergebnisse!  
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Die Landjugend startet ins neue Landjugend-Jahr! 

Am Samstag den 6. November fand 
unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Gemeinsam blickten wir auf ein 
besonderes Jahr zurück und starteten 
mit viel Motivation ins neue Land-
jugend-Jahr. 
Nachdem die letzte Jahreshauptver-
sammlung online abgehalten werden 
musste, freute es uns um so mehr 
wieder alle im Ins Wirtshaus 
begrüßen zu dürfen. Neben den 
Ehrengästen und unseren Mitgliedern 
fanden auch zahlreiche umliegende 
Ortsgruppen ihren Weg zu uns.  
Wir blickten gemeinsam auf ein 
unvergessliches Jahr mit vielen 
lustigen Momenten zurück. Zu den 
ganz besonderen Highlights zählten 
das Bezirkspflügen und unsere X-
Plosion. An dieser Stelle nochmal ein 
großes Danke an unsere Mitglieder, 
die trotz Ungewissheit, schwieriger 
Planung und viel Arbeit immer mit 
voller Motivation dabei waren. 
Herzlich bedanken möchten wir uns 
auch bei den Sattledter Bäuerinnen 
und Bauern für die tatkräftige 
Unterstützung beim Bezirkspflügen.  
Das neue Jahr bringt nicht nur neue 
Aufgaben mit sich, sondern wir 

starten auch mit einem neuen Leiter 
ins Landjugend-Jahr 2021/22.  
Fabian Hofinger übergibt die Leitung 
an David Wahlmüller, wird den Vor-
stand aber weiterhin tatkräftig unter-
stützen. Marie Hunger und Benjamin 
Litzlbauer bringen neuen Schwung 
ins Vorstandsteam. Neue Gesichter 
bedeuten leider auch, dass wir uns 
von anderen trennen müssen.  
Wir bedanken uns bei Lea Deixler-
Wimmer für die langjährige 
engagierte Arbeit und wünschen ihr 
alles Gute für die Landjugendpension.  
Trotz der zahlreichen Heraus-

forderungen blieben wir immer aktiv 
und ließen uns nicht unterkriegen. 
Das sich dieser Einsatz bezahlt macht, 
wissen auch unsere Mitglieder und so 
dürften sich Anna Rührlinger und 
Florian Edlinger über das Leistungs-
abzeichen der Landjugend in Silber 
freuen. Christoph Langer durfte das 
goldene Abzeichen entgegennehmen.  
 
Der neu gewählte Vorstand und alle 
Mitglieder blicken einem spannenden 
Jahr entgegen, in dem wieder viel 
Neues, Spannendes und Aufregendes 
wartet.  

hintere Reihe vlnr: Christoph Langer, Florian Spitzbart, Franziska Dopona, Florian 
Edlinger, Alexander Hundstorfer, Sabrina Pogatschnig, Benjamin Litzlbauer 
vordere Reihe vlnr: Laura Dietachmair, Florian Wimmer, Anna Rührlinger, David 
Wahlmüller, Marie Hunger, Fabian Hofinger; nicht auf dem Foto: Carla Söllradl 
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Aktuelles vom Elternverein 

Jahreshauptversammlung 
Am 7. Oktober wurde die Jahres-
hauptversammlung beim Gasthaus 
Bäck im Holz im kleinen Kreis 
abgehalten. Beim nächsten Mal 
freuen wir uns wieder über zahl-
reichen Besuch. 
In diesem Rahmen wurde auch die 
Vorstandswahl durchgeführt:  
die Obfrau (Gerlinde Iberer) und ihre 
Stellvertreter (Manfred Zachhuber 
und Carina Arnitz) wurden in ihrem 
Amt bestätigt. Als Schriftführerin 
folgt Helga Hunger der aus-
scheidenden Petra Gundendorfer 
nach, als neue Stellvertreterin steht 
ihr Bettina Grammastätter zur Seite. 
Als Kassierin / Stellvertreterin wur-
den Franziska Weingartmair und 
Sabine Stadler gewählt, Anita 
Freimüller scheidet ebenfalls aus dem 
Vorstand aus. 
Wir bedanken uns bei allen ehe-
maligen Vorstandsmitgliedern für ihr 
Engagement und wünschen allen 
bestehenden und neuen Mitgliedern 
im Team viel Freude bei ihrer 
Aufgabe. 
 
Unterstützung bringt Vorteile 
Bedanken möchten wir uns auch für 
die bereits zahlreich eingetroffenen 
Mitgliedsbeiträge, mit Hilfe derer in 

den nächsten Monaten wieder vieles 
möglich sein wird.  
Für alle, die den Elternverein noch 
unterstützen möchten, besteht natür-
lich weiterhin die Möglichkeit (AT70 
3468 0000 0620 5645). 
Für alle Mitglieder des Elternvereins 
gibt es eine WhatsApp-Gruppe mit 
aktuellen Informationen – wer hinzu-
gefügt werden möchte, bitte bei 
einem der Vorstandsmitglieder 
melden. 
Ebenfalls bedanken möchten wir uns 
bei Familie Schmalwieser für die 
vereinbarte Kooperation, von der 
auch alle Vereinsmitglieder durch 
Rabatte (Schulartikel, Bastel- und 
Nähbedarf) profitieren. 
 
Aktuelle Aktivitäten 
Gleich zu Beginn des Schuljahres 
unterstützten wir die MS beim An-
kauf von zwei Tablets inkl. Stifte und 
Tastatur für die Schüler und 
Schülerinnen. 
Weiters wurde ein Kinderturnen für 
Kindergartenkinder gestartet, das 
aufgrund der aktuellen Corona-
Maßnahmen leider auf Jänner ver-
schoben werden musste. 
Derzeit läuft auch die Anmeldung für 
den Skikurs für Kindergartenkinder 
(10. - 12. Jänner) -- es sind noch 

einige Plätze frei, bei Interesse bitte 
bei Carina Arnitz (0664 / 50 32 477) 
anmelden. 
Und auch der Nikolaus ließ sich nicht 
von Corona abschrecken und 
besuchte Kindergarten, Volks- und 
Mittelschule mit einem kleinen Gruß 
für jedes Kind.  
 

In diesem Sinne  
wünschen wir allen Familien,  

gerade in dieser fordernden Zeit,  
ein schönes Weihnachtsfest,  

erholsame Ferien und  
einen guten Start ins neue Jahr! 

 
Wir freuen uns, euch bei der ein  

oder anderen Aktivität des  
Elternvereins zu sehen. 

Die Vereinsleitung des ATSV Sattledt mit ihren Sektionen möchte sich bei allen Sattledterinnen und Sattledtern recht 
herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und Gönner unseres Vereines für die großzügigen Unterstützungen im 
abgelaufenen Jahr 2021. 

Wir wünschen allen ein friedvolles Weihnachtsfest,  
sowie viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im kommenden Jahr. 

 
Für die Vereinsleitung des ATSV SATTLEDT 

Franz Pernerstorfer, Obmann 
Harald Bamminger, Präsident 
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Union Raiffeisen Sattledt 

Die Union Sattledt wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren und SattledterInnen  
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit!  

Verbringt schöne Stunden im Kreise eurer Lieben und vor allem bleibt 
gesund! 

 

Nach einem guten Rutsch ins Jahr 2022 freuen wir uns auf ein Wiedersehen! 
 

Alles Liebe wünscht Euch allen das Union-Team! 

Sektion Tennis 

Jetzt im Herbst startete 
unsere neue Generation 
(Kindergarten- und 
Volksschulkinder) 
hochmotiviert in ihr 
Training. Mit viel Spaß 
und Motivation sind 14 
Kinder beim Spiel mit 
dem gelben Filzball 
dabei.  
Sie wurden von Daniela 
Tankova und David 
Hackl trainiert.  
Leider konnte das 
Training nicht fort-
gesetzt werden, aber 
wir hoffen, dass alle im 
neuen Jahr wieder 
hochmotiviert dabei 
sind! 
Bild: privat 

Die Frauen und Mädchen  

der Goldhaubengruppe Sattledt  

wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-

fest, Gesundheit und alles Gute  

für das Jahr 2022. 

Barbara Wagner, Obfrau 
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Die Kinder sind unsere Zukunft 
 
In Sattledt hat es schon Tradition, den 
jungen Müttern auf unseren land-
wirtschaftlichen Betrieben als 
Zeichen der Wertschätzung, ein 
kleines Geschenk zu überreichen. 
Bäuerin und Mutter zu sein, ist eine 
große Herausforderung. Doch die 
Kinder von heute sind die Bäuerinnen 
und Bauern von morgen - somit 
unsere Zukunft. „Es ist uns ein großes 
Anliegen, die Familienbetriebe zu 
stärken“, so die Ortsbäuerinnen Petra 
Wimmer und Daniela Pauzenberger. 
Besonders freut es sie, diesmal ihrer 
Stellvertreterin Elisabeth Kirchmayr 
zur Geburt ihrer Tochter gratulieren 
zu dürfen. 
 
 
Adventkranz-binden 
 
Leider konnte auch dieses Jahr unser 
gemeinsames Adventkranzbinden bei 
Punsch und Weihnachtskeksen nicht 
stattfinden. Der Advent - das Warten 
auf Weihnachten - ist eine besondere 
Zeit, die nicht nur mit Vorfreude, 
sondern auch mit Tradition und 
Brauchtum zu tun hat.  
Uns Bäuerinnen ist das sehr wichtig, 
deshalb hoffen wir umso mehr, 
nächstes Jahr (beim 3. Versuch) diese 
Tradition aufrecht halten zu können. 
Vielleicht erlaubt uns ja die Corona-
Situation im Jänner zumindest unsere 
geplante Winterwanderung durch-
führen zu können. Denn Gemein-
schaft gibt immer wieder Mut und 
Zuversicht. 
 

In diesem Sinne wünscht euch 
das Bäuerinnenteam  

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr! 

Sattledter Bäuerinnen 
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„Danke für die Unterstützung“ 
 
Sehr geehrte SattledterInnen,  
liebe Freunde der Marktmusik! 
 
Wir möchten uns sehr herzlich bei 
allen Firmen und BürgerInnen für 
Ihre freiwilligen Spenden im Zuge 
der heurigen Herbstsammlung 
bedanken.  
Ohne diese Spenden wäre eine solche 

Vereins- & Jugendarbeit, wie sie 
die Markmusikkapelle leistet, 
nicht möglich.  
Vielen Herzlichen Dank! 
 
Bereits das zweite Jahr in Folge 
mussten wir unser Herbstkonzert 
leider absagen. Trotzdem dürfen wir 
auf ein ereignisreiches Jahr mit 
einigen Ausrückungen und Proben 
zurückblicken.  

 
 
 
 

 
Wir freuen uns schon, wenn es im 
neuen Jahr wieder heißt „Musik 
Zug“.  

Marktmusik Sattledt 

„Weiß sind Türme, Dächer, Zweige, und das Jahr geht auf die Neige, 

und das schönste Fest ist da!“  

Theodor Fontane 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  

und besinnliche Feiertage.  

Guten Rutsch und bis bald im Jahr 2022.  

Ihre Marktmusikkapelle 

Das Bibliotheksteam bedankt sich herzlich bei 

allen, die uns auch dieses Jahr besucht und 

unsere Angebote genutzt haben.  

Wir wünschen ein besinnliches, ruhiges 

Weihnachtsfest und für 2022 alles Gute  

und vor allem Gesundheit. 

Die Weihnachtsbuchecke in der Bibliothek 
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